
Editorial 

Ein Gesundheitsnetz für und 
mit der Bevölkerung

Zuhören will der Gemeinderat in 
diesen Tagen, wenn es um die Ausgestal-
tung des «Gesundheitsnetz Küsnacht» 
geht. Am ersten Dialogabend im Refor-
mierten Kirchgemeindehaus kamen 
Küsnachterinnen und Küsnachter ver-
schiedener Generationen zusammen, 
um über die Alters- und Gesundheitsver-
sorgung der Zukunft zu sprechen. Die 
wertvollen Rückmeldungen aus der Be-
völkerung werden nun so aufbereitet, 
dass das Gesundheitsnetz mit seiner 
neuen Rechtsform in Küsnacht fest ver-
ankert sein wird. 

«Ältere Menschen müssen sich 
immer sicher und aufgehoben fühlen.» 
Mit diesen Worten brachte es eine 
 Seniorin am Dialogabend auf den 
Punkt, um was es beim «Gesundheits-
netz Küsnacht» gehen muss – um die 
beste  Alters- und Gesundheitsversor-
gung für die Bevölkerung heute wie 
morgen. 

Das neue «Gesundheitsnetz Küs-
nacht» ist für Betroffene und ihre An -
gehörigen bereits heute die zentrale 
Anlauf- und Beratungsstelle mit der 
 Telefonnummer 044 913 13 13. Braucht 
jemand Unterstützung, um in der eige-

nen Wohnung leben zu können, eine 
 Alterswohnung oder einen Pflegeplatz, 
wird zusammen mit den bestehenden 
Organisationen nach der besten Lösung 
gesucht. Mit dieser Vernetzung aller 
 Angebote unter dem Dach des  
«Gesundheitsnetz Küsnacht» hat die 
Gemeinde den ersten Schritt für eine 
moderne  Alters- und Gesundheits -
versorgung  gemacht. 

Richtige Organisationsform 
und beste Angebote 

Beim zweiten Schritt geht es nun 
darum, die richtige Organisationsform 
für dieses Gesundheitsnetz zu finden. 
Denn beim Status quo können wir nicht 
bleiben: Die Alterspyramide zeigt steil 
nach oben und so wird sich in den 
nächsten 30 Jahren die Anzahl der über 
80-Jährigen auch in Küsnacht verdop-
peln. Das heisst, es braucht viel mehr 
und auch ganz neue Angebote für ältere 
Menschen, die Hilfe brauchen. So braucht 
es mehr Fachkräfte,  welche die älteren 
Personen unter stützen oder pflegen. 
Das heisst auch, es braucht die Möglich-
keit, neue moderne Wohnformen anzu-
denken und umzusetzen. Denn in 
Zukunft ist nochmals mehr  Flexibilität 
und Effizienz  gefragt, damit Küsnacht 
die Heraus forderungen im  Gesund- 
heitswesen bewältigen kann. Nur in 
einer neuen Form kann dieser Prozess 
gelingen, weshalb das «Gesundheits-
netz Küsnacht» eine eigenständige 
 Organisation werden soll, genauer ge-
sagt eine «gemeinnützige Aktiengesell-
schaft; im 100-prozentigen Besitz der 

Gemeinde wohlgemerkt. Diese Rechts-
form macht für Spezialisten am meisten 
Sinn und ist laut Experten von Curaviva, 
dem Schweizer Branchen verband der 
Dienstleister für Menschen im Alter, 
eine Notwendigkeit. 

Erhellender Dialogabend  

Am Dialogabend betonten viele der 
Anwesenden, dass die Gemeinde bei 
einer gemeinnützigen «Gesundheits-
netz Küsnacht AG» die hohe Qualität 
der Versorgung sicherstellen müsse und 
bei wichtigen Entscheidungen das 
Stimmvolk das letzte Wort haben 
müsse. «Es darf nicht so laufen, wie in 
anderen Gemeinden am Zürichsee, wo 
privatwirtschaftlich-orientierte Betriebe 
die Geschicke lenken», sagte ein Teil -
nehmer des Dialogabends. Der Gewinn 
dürfe in Küsnacht nie im Vordergrund 
stehen, so die Meinung einer anderen 
Teilnehmenden. Es müsse immer nur 
um die Bedürfnisse der Menschen 
gehen. 
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METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen, 

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter 

Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse, 

antike Geländer- und Torrestaurationen. 

 

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen  

alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen. 

 
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht 

T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92 
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch
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biplano küchen gmbh 
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t 044 9 12 06 06
www.biplano. ch
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Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
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Einbruchschutz Türen
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Reparaturen Küchen
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
8700 Küsnacht

Ausführung Telefon 044 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 910 13 87

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH
T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhand- und Immobiliengesellschaft
an der Goldküste.

Seit 75 Jahren

www.printed-in-switzerland.com
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Das Bekenntnis der Gemeinde, 
 wonach das Gesundheitsnetz «nicht 
 gewinnorientiert» ist, war den an -
wesenden Küsnachterinnen und Küs-
nachtern wichtig. Ebenso wie die gute 
Vertretung der Gemeinde im Verwal-
tungsrat, wurde aufgebracht. Um -
stritten war die Frage, wie die Gebäude 
und das Land an die «Gesundheitsnetz 
Küsnacht AG» übergehen sollten und ob 
hierfür nicht eher ein Baurecht errichtet 
werden müsste. Auch diesen Punkt hat 
die Gemeinde notiert. 

Gute Diskussion 
mit spannenden Inputs 

Das Engagement, die Ernsthaftig-
keit und der Ideenreichtum waren ins-
gesamt beeindruckend. Am 4. Juli wird 
dieser Dialoganlass in der Tägerhalde 

für andere Interessierte wiederholt.  
Ziel ist es, noch weitere Sichtweisen zu 
erfassen und dann die wichtigsten 
 Erkenntnisse zu bearbeiten. Am 24. Au-

gust schliesslich werden diese  Ergeb- 
 nisse vorgestellt. Parallel dazu wurden 
auf der Webseite der Gemeinde alle 
 Dokumente aufgeschaltet, die für die 

Bürgerinnen und Bürger zur Informa-
tion wichtig sind (unter News  
 Gesundheitsnetz). Der Gemeinderat 
bietet dort der Bevölkerung auch Ein-
sicht über die Übertragungsdokumente 
mit der Möglichkeit, Rückmeldung zu 
geben. Diese Dokumente liegen auch in 
der Gemeindekanzlei auf. 

Am Schluss soll eine Vorlage an die 
Urne kommen, welche die Interessen 
der Küsnachterinnen und Küsnachter, 
ob jung oder alt, berücksichtigt. Der 
 Gemeinderat hört auf die Ideen, An -
regungen und Sorgen der Bürgerinnen 
und Bürger. Er hofft im Gegenzug auf 
Vertrauen, vor allem, weil wir alle vom 
Älterwerden betroffen sind und wir alle 
die beste Alters- und Gesundheits -
versorgung verdienen. 

Susanne Schubiger, Gemeinderätin, 
Ressort Gesundheit 
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Das Ergebnis des Gutachtens der 
NHK veranlasste die Gemeinde, eine 
Untersuchung zu alternativen Brücken-
standorten in Auftrag zu geben. Die 
 Variantenstudien haben ergeben, dass 
der Standort der Brücke talaufwärts 

 verschoben werden soll. Nun steht die 
Ausarbeitung des neuen Bauprojektes 
an. 

Johann Konrad Willi, der inzwischen 
leider verstorbene Spender der Fuss -
gängerbrücke, wollte mit seinem Pro-

jekt die Quartiere Allmend und Itsch-
nach miteinander verbinden. Die Ge-
meinde und der Kanton gaben ebenfalls 
grünes Licht für das von der Küsnachter 
Stimmbevölkerung an der Gemeinde-
versammlung legitimierte und bau-
rechtlich bewilligte Projekt. Die Stiftung 
Landschaftsschutz Schweiz  rekurrierte 
als einzige Klägerin gegen die Projekt-
festsetzung und bekam in zweiter In-
stanz vor Verwaltungsgericht insofern 
Recht, als dass die Gemeinde beauftragt 
wurde, ein Gutachten der NHK einzu -
holen. 

Neues Bauprojekt 
wird ausgearbeitet 

Die NHK kommt in ihrem Gut -
achten zum Schluss, dass das vorgese-
hene Brückenprojekt in der geschützten 
Tobellandschaft nicht genügend inte-
griert ist. Für die Gemeinde galt es, das 
Gutachten zu reflektieren und die rich-
tigen Schlüsse daraus zu ziehen. 
 Deshalb wurden der bisherige Projekt-
verfasser und ein zweites Ingenieurbüro 
unabhängig voneinander beauftragt, 
eine Variantenuntersuchung bezüglich 
Standort und Linienführung der Tobel-
brücke vorzunehmen. Die Varianten -
studien ergaben, dass eine Ver schie- 
bung der Brückenstandortes talauf-
wärts vorteilhaft ist. Daraufhin beauf-
tragte der Gemeinderat das Pro- 
jektteam, in Zusammenarbeit mit den 

kommunalen und kantonalen Fach -
stellen, ein neues Bauprojekt auszu -
arbeiten. 

Küsnachter wollen die Brücke 

Der gemeinderätliche Vorentscheid 
zum Brückenprojekt wurde der Stiftung 
Landschaftsschutz persönlich über -
mittelt und erläutert. Das Ziel des 
 Gemeinderats ist, die Stiftung im weite-
ren Prozess und in der Entscheidungs -
findung näher einzubeziehen und auch 
in die Verantwortung zu nehmen. Denn 
nur ein im Konsens entwickeltes Projekt 
hat reelle Chancen, realisiert zu werden. 
Dass die Küsnachterinnen und Küsnach-
ter eine Fussgängerbrücke über das Küs-
nachter Tobel realisieren wollen, hat die 
Abstimmung an der Gemeindever-
sammlung klar gezeigt. 

Verläuft alles nach Plan, könnte das 
Bau- und Auflageprojekte der Fuss -
gängerbrücke bis Ende 2022 vom 
 Gemeinderat ins Bewilligungsverfahren 
verabschiedet werden. Wenn die Bau -
direktion Kanton Zürich die für den  
Bau der Brücke notwendigen Bewil -
ligungen und Konzessionen innert 
 Behandlungsfrist erteilt und der Ent-
scheid in Rechtskraft erwachsen kann, 
könnte bereits im Jahr 2023 mit dem 
Bau der Fussgängerbrücke gestartet 
und die Eröffnung im Jahr 2024 gefeiert 
werden. e 

 

Die Fussgängerbrücke über das Küsnachter Tobel 
wird an neuer Lage geplant

Die Tobelbrücke wird voraussichtlich an neuem Standort 2024 eröffnet.

Im Jahr 2018 erhob die Stiftung Landschaftsschutz Schweiz Ein -
sprache gegen die geplante Fussgängerbrücke über das Küsnachter 
Tobel. Als Resultat des Rechtsmittelverfahrens ordnete das Ver -
waltungsgericht ein Gutachten der kantonalen Natur- und Heimat-
schutzkommission (NHK) an. Die Brücke könnte bereits 2024 
eröffnet werden. 

Weitere Veranstaltungen wie hier der Dialogabend werden die Bevölkerung über die 
nächsten Schritte des «Gesundheitsnetzes Küsnacht» aufklären. 
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Unzählige Medienberichte erzählen 
über Wims Erfolge mit den Micro Scoo-
ter und die spätere Geburt von Micro-
lino, die mit einigen Komplikationen 
verbunden war. Klar, dass sich die 
 Öffentlichkeit für ein solches Unter -
nehmen mit nahbarem Chef und inno-
vativen Produkten interessiert. 
Schliesslich fährt die ganze Welt Micro 
Scooter und der Knatsch um den Micro-
lino hatte vor drei Jahren für viel Auf-
merksamkeit gesorgt.  

Nun endlich ist der Rechtsstreit be-
hoben. Die Ouboters haben das ur-
sprüngliche Modell des Microlinos 
weiterentwickelt und eine Produktions-
stätte in Turin gekauft, wo der neue 
 Microlino 2.0 hergestellt wird. Sie sind 
heute frohen Mutes, dass der Microlino 
2.0 ein grosser Erfolg werden wird.  

Weg vom herzigen  
Retro-Auto 

 Das Echo auf die Neuerscheinung 
ist gut und die Vorbestellungen laufen 
auf Hochtouren. In diesem Monat sollen 
die ersten Zweiplätzer geliefert werden. 
Futuristischer und dynamischer sieht 
der heutige Microlino aus und nicht 
mehr so knuffig. «Wir wollten vom 
Retro-Look wegkommen und ihn mehr 
auf schlicht und funktional trimmen», 
sagt Merlin Ouboter, der seinen Vater 

seit Jahren in der Firma unterstützt. 
Ebenfalls dabei ist Oli Ouboter, der sich 
unter anderem um die neue Produk -
tionsstätte in Turin kümmert. Die 
 Mutter übernimmt als CFO ebenfalls 
eine wichtige Position im Familien -
betrieb. 

 Im heutigen Büro gezeugt   

Wim Ouboter lässt seine Söhne ge-
währen. Er sei ein atypischer Patron und 
lasse ihnen viel Spiel- und Freiraum. 
Dementsprechend hätte er schon früh 
mit Verantwortung umgehen können, 
sagt der 26-jährigen Merlin, der sein 
Studium an der HSLU auf «irgendwann 
später» vertagt hat und lieber im welt-
weit tätigen Familienbetrieb arbeitet. 
«Es passiert so viel in der Firma; ich will 
das nicht verpassen.» Die zwei Brüder 
haben praktisch die operative Leitung 
übernommen, der Vater ist als Visionär 
und Stratege ebenfalls noch stark ein-
gebunden. Ausserdem ist er da, wenn 
sie seine Hilfe benötigen. Oli und Merlin 
hatten schon sehr früh mitgekriegt, was 
es heisst, eine eigene Firma aufzu-
bauen. Das Unternehmertum wurde 
ihnen quasi in die Wiege gelegt. Bereits 
Vater Wims Eltern und sein Onkel, die in 
Küsnacht wohnten, hatten gemeinsam 
eine Firma, die grosse Textilmaschinen 
verkaufte. Der Onkel wohnte ebenfalls 

dort, doch schon bald wurde seine Woh-
nung zum Büro umfunktioniert. Mittler-
weilen gehört auch das ehemalige 
Schlafzimmer der Eltern zu den Büro-
räumlichkeiten. «Ich bin in diesem 
 Zimmer gezeugt worden», lacht Wim, 
der immer noch die meiste Zeit an der 
Bahnhofstrasse 10 verbringt.  

Projekte werden  
quersubventioniert 

 Das Gebäude an der Heslibach-
strasse wurde bei Beginn des Microlino-
Projekts dazugemietet. Diese räumliche 
Trennung von Micro Trotti und dem 
 Microlino-Projekt ist wichtig: «So gehe 
ich meinen Söhnen nicht andauernd  
auf die Nerven», schmunzelt der Anti-
 Patron. Man merkt, dass er viel erreicht 
hat und seine Lorbeeren geniessen 
kann. Bereits seit 24 Jahren ist er im 
Business und verdient mit den Selbst-
läufern Micro Scooter viel Geld, das er 

unter anderem in die Quersubven - 
tio nierung des Microlino-Projekts 
steckt. «Auf meinen 60. Geburtstag 
habe ich Küsnacht zudem eine E-Lade-
station geschenkt. Ich hoffe, dass die 
Gemeinde mit meinen Steuergeldern 
auch noch weitere E-Projekte um- 
setzt.» Übrigens die Micro Mobility 
 Systems AG gehört ganz alleine der 
 Familie Ouboter.   

Ein inniges Team  

Merlin und Oli, die sich übrigens in 
Zürich eine Wohnung teilen, sind stolz 
auf ihren Vater, der immer mit einer 
 Portion Nonchalance auftritt. Seine 
 lockere Art überträgt sich sichtlich auf 
seine Söhne: «Wir haben viel Spass zu-
sammen; wir feiern unsere Erfolge, 
 tüffteln an kreativen Ideen und stecken 
Miss erfolge auch mal weg.» Der 
 Microlino 2.0 soll definitiv nicht  zum 
Letzteren ge hören. Regula Wegmann 

Der Bilderbuch-Familienbetrieb
Die meisten Familienbetriebe in Küsnacht sind klassische KMU. Ein 
solider Handwerksbetrieb, eine florierende Drogerie, eine vielseitige 
Buchhandlung, ein beratungsstarker Veloladen, Immobilienmakler 
oder ein trendbewusster Optiker, usw. Und dann gibt es noch Micro 
Mobility Systems AG, das Familienunternehmen von Gründer Wim 
Ouboter, geboren und aufgewachsen in Küsnacht.

Auch von der Seite und in Blau macht der Kleine eine gute Falle. 

Merlin Ouboter im neuen Microlino 2.0 vor dem «Zweitsitz» an der Heslibachstrasse.
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Seit sechs Jahren bin ich für die 
 Redaktion der Dorfpost verantwortlich. 
Damals war die Anfrage vom Gewerbe-
verein Küsnacht ausschlaggebend für 
meine Selbständigkeit. Ich arbeitete 
als Beraterin in einer PR-Agentur und 
war unter anderem verantwortlich für  
die Kommunikation der Kindermarke 
 «Jamadu» von Coop. Als ich damals an  
der Familienmesse in Winterthur die 
 Jamadu-Wickelecke einrichten musste, 
hat’s mir gereicht. Für das habe ich wohl 
nicht studiert! Ich entschied mich, den 
grossen Agenturen und ihren lang -
weiligen Monsterkunden den Rücken 
zuzukehren und selber eine Firma zu 
gründen. Doch ohne Kunden steht man 
bekanntlich ziemlich blöd da. Ich hatte 
also noch nicht gekündigt und ver-
suchte neben meiner Tätigkeit als PR-
Managerin für Windeln und Babybrei, 
Kunden zu akquirieren.  

Wagnis Selbständigkeit 

Der Zufall wollte es, dass der GV 
Küsnacht eine neue Redaktorin für seine 
Vereinszeitung Küsnachter Dorfpost 
suchte. Ich arbeitete nebenbei sehr 
gerne als Journalistin für den Tages-An-
zeiger und war entzückt über die Mög-
lichkeit, für die Inhalte der Dorfzeitung 
in meinem Heimatort verantwortlich zu 
sein. Mit diesem einen Auftrag konnte 
ich die Selbständigkeit wagen und 
gründete die Firma microbee GmbH in 
Obwalden, wo ich damals meinen 
Wohnsitz hatte. 

Ich bin in Nidwalden aufgewach-
sen, hatte aber immer einen engen 
Bezug zu Küsnacht. Meine Eltern sind 
«born and raised» in Küsnacht. Sie 
haben sich während eines Jugendlagers 
von Pfarrer Leupin kennengelernt. Her-
zig, oder? Als Kind war ich oft im Tobel 
spielen oder mit meinem Vater bei der 
Trotte, wo er mir das Rudern beibrachte. 
Auch mag ich mich an die Besuche mit 
meinem Grossmueti Vreni in der Pape-
terie Wolf erinnern. 

Das Leben neben der Dorfpost 

Viel ist seither passiert: meine Firma 
microbee.com hat sich zu einer erfolg-
reichen Kommunikationsagentur ent-
wickelt, die sich vor allem auf die 
Kommunikationsberatung von Startups 
spezialisiert hat. Neben Texten oder 

klassischer PR-Beratung und deren Um-
setzung bieten wir gesamtheitliche 
Kommunikationskonzepte, Employer 
Branding, Kampagnen oder Marketing, 
vom Event bis zu Medienbeiträgen über 
Social-Media-Inhalte und deren Ver-
marktung an. Zudem schreibe ich ab 
und zu einen Beitrag in der «NZZ am 
Sonntag». Ach, und manchmal texte ich 
die Hochzeitsrede einer Freundin oder 
organisiere ein Dorffest.  

Kommunikation 
ist im stetigen Wandel 

Ich mag diese Vielfalt: die verschie-
denen Menschen, die ich dadurch ken-
nenlerne und die speziellen Orte, die ich 
dank meinem Job besuchen kann. 
Meine Mitarbeiterinnen und ich arbei-
teten schon vor Corona ohne festen 
 Arbeitsplatz und sind nur selten im Büro 
anzutreffen. Das klappt ganz gut und 
macht uns alle flexibel und unab -
hängig. Zugleich fördert diese Art des 
Arbeitens das Verantwortungsbewusst-
sein. Flexibel und anpassungsfähig 
müssen wir sein und bleiben, denn die 
Entwicklung und Trends in der Medien-
welt passieren manchmal über Nacht: 
Heute Tiktok, morgen VR-Brille, über-
morgen gibt es wieder eine Zeitung we-
niger … Das kann manchmal ermüdend 
sein.  

I love Küsnacht 

Da ist die gute alte Dorfpost wie ein 
Fels in der Brandung. Der Auftrag ist 
klar: Das Dorfleben im Sinne der Gewer-
betreibenden auf Papier festzuhalten. 
Dank meiner Tätigkeit für die Dorfpost 
habe ich Küsnacht von allen Seiten 
 kennengelernt und bin ein richtiger Fan 
geworden. Der malerische Dorfplatz, die 
hübschen Geschäfte, der schöne See 
und das Tobel hoch zum Pfannenstiel, 
die vielen Konzerte und Anlässe – das ist 
einmalig. Ich wohne in Zürich, könnte 
mir aber gut vorstellen, aufs Alter hin – 
wenn’s mit dem Weingut in der Cham-
pagne nicht klappt – meine müden Kno-
chen nach Küsnacht zu verfrachten.  

Dorfpost ist auf Kurs 

Im Gegensatz zu anderen Print -
medien ist die Dorfpost solide unter-
wegs – dank unseren treuen Inserenten 

und dem Wohlwollen des Gewerbe -
vereins. Ich wünschte mir manchmal, 
dass ich mehr Zeit hätte, um Porträts zu 
machen und komplexere Geschichten 
zu recherchieren, doch meistens spren-
gen meine Ambitionen den Zeit- und 
Budget rahmen. Auch würde ich die 
Dorfpost gerne im neuen Kleid sehen 
oder sie mit ein, zwei Seiten englischer 
Texte bereichern. Ich werde Bescheid 
geben, wenn es soweit ist ... Ich hoffe, 
Sie haben die Küsnachter Dorfpost auch 
ins Herz geschlossen, und ich möchte 
Ihnen an  dieser Stelle für Ihr Interesse 

am  Küsnachter Gewerbe und unserer 
Vereinszei tung danken. Ebenfalls danke 
ich dem  Gewerbeverein für sein Ver-
trauen in unsere Arbeit und hoffe auf 
viele weitere Jahre gute Zusammen -
arbeit. Regula Wegmann 

 

«Hallo Küsnacht» 

Warum mich Windeln zur Dorfpost 
brachten 

Sie fühlt sich am Sarnersee, im Tropenhaus des Botanischen Gartens und im Küsnach-
ter Tobel zu Hause. «Ich bewege mich in einem äusserst kosmopolitischen Triangel», 
schmunzelt Regula Wegmann, Redaktorin der Küsnachter Dorfpost.

Regula Wegmann ist die Redaktions -
verantwortliche der Dorfpost und  
Inhaberin der Agentur microbee 
GmbH, www.microbee.com mit Büros 
in Sarnen und Zürich.  
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WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Beat Eglis Beizli direkt am Schiffsteg 
Goldbach verbindet maritimes Flair und 
Unkompliziertheit. Es ist im Gegensatz 
zu anderen Restaurant überhaupt nicht 
«etepetete». Ob man nur für einen 
Drink einkehren will oder doch einen 
Burger oder eine Bowl geniessen 
möchte, ist jedem selbst überlassen. 

Saftige Burger und Dosen-
bier 

 Fakt ist: Die Preise sind fair, das Per-
sonal entspannt und die Gäste in bester 
Laune. Kein Wunder, schliesslich ist die 
Sicht über den Zürichsee direkt am 
 Wasser einzigartig, der Küsnachter Wein 
mundet und der Burger saftig und 
frisch … Nur die Dose Feldschlösschen 
Bier irritiert ein wenig das hübsche 
 Ambiente – dafür kriegt man einen 
 halben Liter für sechs Franken.  

Eine Seltenheit in Küsnacht: 
unkompliziert, einfach und 
gemütlich 

Der Rettungsring, das Surfbrett und 
die Fischernetz-Idylle sorgen für ein 
«chilliges» Ambiente,  während man im 

Glitzern des Zürichsees versinken 
könnte. Das Lüftchen, das durch die fast 
50 Plätze weht, ist angenehm und lädt 
zum Verweilen in der gemütlichen 
Lounge direkt am/über dem See ein. 

Nur Bares ist Wahres 

Bargeld sollte man für das preis-
werte Angebot dabei haben, denn Twint 
und Karte gibt es bei Gastronom Egli 
nicht. Nur Bares ist Wahres und nur bei 
Sonnenschein lädt er ein. In diesem 
Sinne hoffen wir auf einen sonnigen 
Sommer mit vielen «Sundowners» bei  
Marina,  Marina, Marina …  

Regula Wegmann 
 

Die Marina Goldbach an der Seestrasse 14 D 
in Küsnacht ist bei schönem Wetter jeweils 
von 11 bis 22 Uhr geöffnet.  

Mi sono innamorato di Marina  

Inhaber Beat Egli hält sich  
gerne im Hintergrund.  

Das Restaurant Marina 
hat definitiv das Potenzial 

zum Sommer-Hotspot zu werden. 

Nach jahrelangem Hin-und-Her, nach Corona und den obligaten 
Klagen von Hans-Peter Amrein konnte nun Beat Egli endlich sein 
Hafenbeizli in Goldbach eröffnen. Auf kleinem Raum ist eine 
herzige Oase mit Ferienstimmungs-Garantie und saftigen Burger  
entstanden. 



Eine Treppe führt zwei Stockwerke 
hinab in die Unterwelt; kühl und etwas 
modrig empfängt uns das Kellerklima. 
Wie in einer Katakombe denke ich, doch 
sobald wir die Lichter des Saals, mit den 
schönen Rundbögen, der neuen Holz-
bühne und den Bänken, anschalten, 
wirkt der 160 Quadratmeter grosse 
Raum gar nicht mehr tötelig. Und als 
dann Markus Ernst beginnt, über den 
 Eröffnungsanlass zu schwärmen, der 
am 7. Mai 2022 stattfand und dem 
 Gewölbekeller «Fullhouse» bescherte, 
sehe ich vor meinem inneren Auge nur 
noch tanzende Beine und lachende 
 Gesichter statt Gebeine und Toten -
schädel.  

Eröffnungsevent zeigt  
vielseitige  
Nutzungs möglichkeiten  

Denn für den Eröffnungsevent hat 
die Theaterpädagogin, Regisseurin und 
Küsnachter Kulturpreisträgerin Renate 
Muggli aus dem Vollen geschöpft und 
ein originelles Theaterstück verfasst. In 

einer rund 45-minütigen Aufführung er-
lebte das Publikum durch Auftritte his-
torischer Persönlichkeiten, die einst im 
Gut Wangensbach lebten, die Ver -
gangenheit. Die Gegenwart wurde von 
zwei betagten Bewohnerinnen sowie 
zwei Mitarbeitenden des Alters -
zentrums Wangensbach authentisch 
verkörpert. Die Zukunft – also die viel-
fältige Nutzung des Kulturraums – 
wurde mittels Tanz, Musik, Theater, 
 Projektionen und Lichtstimmungen 
 abgebildet. Sogar Markus Ernst hatte 
einen amüsanten Gastauftritt.  

Schön und sicher 

Vor allem die baupolizeiliche Sicher-
heit stand im Zentrum der Revitalisie-
rung. Es wurden Handläufe und eine 
Brandschutztüre angebracht, sowie 
weitere Brandschutzmassnahmen um-
gesetzt; dazu gab es ebenfalls eine 
Bühne und neue Bänke, wo maximal  
100 Personen sitzen können. Der «Ge-
heimgang» vom Gewölbekeller direkt 
zum wenig entfernten Alterszentrum  

Wangens bach war bereits vor den 
Renova tionsarbeiten vorhanden und 
mit einem Lift ausgestattet. Neben der 
steinernen Zugangstreppe kommen 
nun auch wieder das mächtige Kreuz-
gewölbe, der Katzenkopf-Steinboden 
und die toskanischen Säulen in ihrer 
einzigartigen Wirkung voll zur Geltung. 

Günstig und faire Mietpreise 
für alle 

Ob für eine Ausstellung, Theater-
stück oder Hochzeitsapéro: Mieten kann 
man den Raum über www.raum4you.ch 
oder über die  Liegenschaftsverwaltung. 
Der Mietpreis pro Tag ist mit 150 Fran-
ken für Küsnachter und 225 Franken für 
Auswärtige  moderat. Die Öffnungs -

zeiten sind von 10 bis 21 Uhr und im 
Winter bleibt der Keller unbeheizt. Ob 
der Keller in einem Hitzesommer auch 
nur für kühlere  Bürotage gemietet wer-
den kann, bleibt offen.   

Regula Wegmann 
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Gemeindepräsident Markus Ernst ist überzeugt, dass sich der Gewölbekeller als neues 
Eventlokal etablieren wird.

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

Ihre 
Reiseapotheke 
individuell zusammen- 
gestellt. Jederzeit bei 

uns erhältlich.

AA
D
84
36

Kühl und cool: der revitalisierte 
Gewölbekeller in Küsnacht 
Heute wird es wieder 36 Grad heiss. Bereits am Vormittag scheint 
die Sonne gnadenlos vom wolkenfreien Himmel. Perfektes Timing, 
um mit Gemeindepräsident Markus Ernst einen Schwatz im 
Gewölbekeller Wagensbach – dem neuen Underground-Lokal von 
Küsnacht – zu halten. 

Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

Kontakt zum Thema Mieten: 
Liegenschaftenverwaltung 
Küsnacht 
Simon Schnitzler 
Obere Dorfstrasse 32 
8700 Küsnacht 
Telefon 044 913 12 46 
liegenschaften@kuesnacht.ch 
oder über raum4you.ch



Alle kamen und alle berichteten da-
rüber: Küsnacht war am Start der Tour 
de Suisse der Nabel der Rennrad-Welt, 
die ganze Schweiz lernte an diesem Wo-
chenende Küsnacht von einer neuen 
Seite kennen: Die Küsnachterinnen und 
Künsnachter, vom Schulkind bis zur ge-
standenen Unternehmerin, stemmten 
gemeinsam einen Event der Sonder-
klasse. Über 400 Freiwillige aus Küs-
nacht und Umgebung halfen mit, dass 
dieses  Wochenende so bombastisch 
und  unvergesslich wurde.  Die OK-Mit-
glieder kamen zwar an ihre Grenzen, 
sind aber umso glücklicher, dass in so 
kurzer Zeit ein so unvergesslicher Event 
durchgeführt werden konnte.  

OK-Präsident Peter Koenig und 
seine sechzehn OK-Mitglieder haben 
ganze Arbeit geleistet. Mit einem zwar 
stattlichen Budget von rund einer hal-
ben Million Franken, aber auch vielen 
Auflagen der Tour de Suisse und wenig 
Zeit, haben sie einen Grossanlass für 
über 15’000 Zuschauer auf die Beine ge-
stellt. Festwirtschaften, Infrastruktur, 
Shows und Sicherheit. Es wurden rund 
6000 Würste, 700 Kilogramm Pommes 
frites, 1200 Hot Dogs verspeist und rund 
3000 Liter Bier – auch viel alkoholfreies 
– getrunken. Allen Freiwilligen und den 
betroffenen Landwirten gebührt ein 
herzliches Dankeschön. Pannen gab es 
keine erwähnenswerte, weder auf der 
Strasse noch auf den Bühnen der ver-
schiedenen Veranstaltungen. Die bei-
den Küsnachter Namensvetter Martin 
Bachmann und Martin Schneider haben 
die Stimmung in Wort und Bild zusam-
mengefasst. 

Regula Wegmann 
 Bilder: Martin Bachmann  

und Martin Schneider

Tour de Suisse: Impressionen  
eines unglaublichen Wochenendes 

Das grosse Festzelt wird aufgebaut.

Urs Freuler (links) und Martin Schneider 
sind die Ehrenstarter der ersten zwei 
Etappen und fanden sich schnell bei 
einem gemütlichen Gedankenaustauch. 

Präsentation der Mannschaften. Hier das Team von Swiss Cycling.

Gemeindepräsident Markus Ernst über-
gibt dem Sieger der ersten Etappe, 
 Stephen Williams, den Ehrenpreis. Ob er 
den Scooter mit Motor braucht, ist wohl 
eine andere Sache. 

Sie lebten die Tour de Suisse: OK-Chef Peter Koenig im Aufbaugespräch mit Bruno 
Peter und Markus Ehrat. 

Ruedi Enzler bei der Zubereitung von 
Chili con Carne.
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Patrouille Suisse im Überflug.
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Die Fahrer der 85. Tour de Suisse gehen auf der Forch in die zweite Runde rund um 
den Pfannenstiel. 

Champion von morgen: Auch die Kleinen kamen auf ihre Kosten. 

Das OK, fast nach getaner Arbeit, präsentiert sich in hervorragender Laune und freut 
sich nun auch die Aufräumarbeiten. 

Die blaue Mannschaft im Einsatz. Hunderte Freiwillige sorgten für einen reibungs -
losen Ablauf des Riesenfestes.

Geschafft! Überraschend gewinnt Stephen William den Schlussspurt. Marc Hirschi 
(links neben dem Sieger) klassierte sich im 4. Rang. 

Die Harmonie Eintracht Küsnacht bei ihrem konzertanten Auftritt am Samstag -
nachmittag.

Jane in flames bei ihrem Auftritt am 
 Freitagabend.

Der Leadsänger Noah Veraguth von Pega -
 sus begeisterte die Zuhörer im vollen Zelt.

Ehrenstarter Martin Schneider schickt den TdS-Tross am Montag auf die zweite 
Etappe. In der ersten Reihe, zweiter von links, die Schweizer Hoffnung Marc Hirschi. 
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Die Country-Band TUFF ENUFF 
hat nicht zu viel versprochen, als 
der Küsnachter und Waschbrett-
spieler Peps schon bei der Be- 
grüssung «unser bestes Konzert» 
ankündigte und die Messlatte 
schon zu Beginn hoch setzte.  

Die Erwartungen des Publikums 
wurden mit Beat Eckert, dem neuen 
Mann an der Leadgitarre, voll erfüllt. 
Auch das Soundsystem von Jürg Bruhin 
«RUNDKLANG» war auf der Bühne und 
im herrlich dekorierten Saal ein Hörge-
nuss. Die Barn Line Dancers und viele 
Gleich gesinnte boten vor der Bühne 
und über das fast vierstündige Konzert 
hinweg, einen tänzerischen Augen-
schmaus. 

Dazu noch die «Special Guest» 
Chrigi von Chrigi Sport, Männedorf und 
der Lokalmatador Rolf Raggenbass. Er 

sang Tulsa Time als Geburtstags -
ständchen. Neben dem Ex-Männedörf-
ler Peter Burkhardt gab es noch zwei 

weiter Geburtstags-Girls im Saal, die be-
sungen wurden. Erst nach Mitternacht 
wurde mit zwei Zugaben «Feiermorgen» 

gemacht und mit der vom Organisator 
Dani Wehrli gestifteten Torte der  
«Gig süss» abgeschlossen. e 

Nach über 200 Tagen Pause wieder auf 
der Country-Bühne

TUFF ENUFF ist die Countryband vom Zürichsee. Die Cowboys freuten sich riesig, wieder mal auf der Bühne zu stehen. 

10

GEBEN SIE IHREM
VERMÖGEN EINE

GUTE ZUKUNFT
Mit der Bank Avera 
Vermögensverwaltung 
haben Sie Zeit, die  
schönen Dinge im  
Leben zu geniessen.

Für jedes Kapital

die passende Lösung:

bank-a
vera.ch

/

vermoegens
verwaltung
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Renommierte Künstler und Schau-
spielerinnen wie Antje Weithaas, Julian 
Steckel, Sabine Meyer, Nils Mönkemeyer, 
Kurt Aeschbacher, Walter Andreas 
 Müller und andere mehr, bringen das 
diesjährige MoLo «Round Midnight» 
ganz besonders zum Leuchten. 

Viel Glamour verspricht das diesjäh-
rige Eröffnungskonzert «A Classical 
Night in Hollywood» mit Songs von 
Charlie Chaplin, Kurt Weill, George Ger-
schwin, John Williams u.a. 

Als «Geheimtipp nach dem Lucerne 
Festival» bezeichnet der Tages Anzeiger 
das Klassikfestival Küsnacht. Die bei- 
den Kammermusikabende mit Sabine 
Meyer, Julian Steckel, Antje Weithaas, 
Nils Mönkemeyer und William Youn im 
Rahmen des Festivalprogramms bestä-
tigen dies. 

 
«Diese Künstler exklusiv und in einer intimen 
Atmosphäre erleben zu können, macht  
das Klassikfestival Küsnacht so einzigartig!» 
Astrid Leutwyler 
 

Kinderprogramme werden 
ausgebaut 

Das Klassikfestival Küsnacht lan-
ciert das Programm «Klassikfestival 

YOUNG» neu mit einem ausgedehnten 
Angebot. Mit verschiedenen Workshops 
erfahren 6- bis 14-Jährige, wie vielseitig 
Musik ist. In diesem Jahr auch in Zusam-
menarbeit mit dem Kunsthaus Zürich. 

Walter Andreas Müller  
in Mozart’s  
«Eine kleine Nachtmusik» 

WAM ist einer der beliebtesten und 
bekanntesten Schauspieler schweiz -
weit. Mit der Stimme als «Globi» ist er 
Gross und Klein bekannt und erzählt die 
Geschichte zur Serenade «Eine kleine 
Nachtmusik» von W. A. Mozart. 

Wettbewerb für junge  
Pianistinnen und Pianisten 

Mit dem Programmformat «Klassik-
festival YOUNG – Next Generation» er-
hält das Festival einen professionellen 

Rahmen, indem jugendliche Talente vor 
einem interessierten Publikum und 
 renommierten Stars der Klassikwelt 
 zeigen können, was in ihnen steckt. 

 Hier trifft die Freude am Musizieren 
auf die Freude an Begegnungen mit 
Gleichgesinnten und auf die Aufmerk-
samkeit und Resonanz des breiten 
 Publikums – und macht es so zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für die jungen 
Talente. 

Eine Vorauswahl wird Anfang Au-
gust 2022 von einer Fachjury getroffen. 
Es sind maximal vier Teilnehmer zuge-
lassen. Die Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit, mit William Youn an einem 
Stück zu arbeiten. Der Workshop ist öf-
fentlich. Die Anmeldung mit kurzem 
Video erfolgt über die Website. 

Junge Pianistinnen und Pianisten, 
meldet euch! 

Sponsoren und Supporter 

Neue Formate und Ideen brauchen 
auch die nötige Patenschaft und finan-
ziellen Mittel. Wenn auch Sie sich in den 
Kreis der Förderer einreihen möchten, 
haben Sie verschiedene Möglichkeiten: 
Unterstützen Sie uns als Firma und pro-
fitieren Sie von einer Partnerschaft im 
Rahmen eines massgeschneiderten 
Sponsorings oder unterstützen Sie als 
 Privatperson oder als kleines Unterneh-
men. Mehr Informationen auf klassik-
festvial.ch/engagement. 

Vorverkauf gestartet 

Tickets sind ab sofort in allen 
 Filialen der Schweizer Post, Online 
 ticketino.com und auf der Website 
 klassikfestival.ch 
 
Kontakt: 
Klassikfestival Küsnacht 
info@klassikfestival.ch 
 

Internationales Flair und Glamour 
am Klassikfestival Küsnacht 

Gründerinnen des Klassikfestivals Küsnacht, Sonja und Astrid Leutwyler, eröffnen die 
Veranstaltung mit einer «Classical Night in Hollywood».

 
 
 

Walter Andreas Müller wird neben 
Kurt Aeschbacher und vielen weiteren 
Schweizer-Promis ebenfalls dabei sein. 

Mit dem diesjährigen Festival-Thema «Round Midnight» präsen-
tiert das Festival ein facettenreiches Programm, das von der Nacht 
inspiriert ist und Werke aus ganz unterschiedlichen Musiksprachen 
und Stilen verbindet.

 Programmübersicht 

16. September, 19 Uhr 
«A Classical Night in Hollywood» 
Kurt Aeschbacher (Moderation), 
Sonja Leutwyler (Gesang), Astrid 
Leutwyler (Violine), Benjamin Engeli 
(Klavier), Alexander Ponet (Drums), 
u.a. Werke von Kurt Weill, John Wil-
liams, George Gerschwin, Charlie 
Chaplin, Nat King Cole u.a. 
17. September, 19.30 Uhr 
«À la mémoire» 
Antje Weithaas (Violine), Julian Ste-
ckel (Violoncello), William Youn (Kla-
vier), Werke von Franz Schubert und 
Pjotr Iljitsch Tschaikowski 
18. September, 18 Uhr «Nightfall» 
Sabine Meyer (Klarinette), Nils Mön-
kemeyer (Viola), William Youn (Kla-
vier), Werke von Robert Schumann, 
Max Bruch, Béla Bartók und Franz 
Danzi 
Kinder- und Familienkonzerte 
«In einem Jahr um die Welt» 
Samstag, 17. September, 11 Uhr 
Singsaal Schulhaus Wiltiswacht 
Fabian Ziegler & Friends nimmt die 
Kinder mit rhytmische Klangwelten 
auf eine faszinierende Reise mit. Für 
Kinder ab vier Jahren 
W. A. Mozart  
«Eine kleine Nachtmusik» 
Sonntag, 18. September 11 Uhr 
Singsaal Schulhaus Wiltiswacht 
Eine Geschichte zur Serenade «Eine 
kleine Nachtmusik» von W. A. Mo-
zart. Mit Walter Andreas Müller,  
Yen Han Dance Company, Heather 
Graham Holden, Astrid Leutwyler, 
Natalia Mosca, Nicola Mosca. Für 
Kinder ab fünf Jahren 

Workshops für Kinder 

Workshop für Schulkinder 
Musik und Malen «Farbklänge und 
Klangfarben» 
Mittwoch, 14. und Samstag, 17. Sep-
tember jeweils von 14 bis 16 Uhr, 
Kunsthaus Zürich. Für Kinder von 
7 bis 10 Jahren 
Next Generation «Young Talents» 
Workshop für junge Pianistinnen 
und Pianisten. Sonntag, 18. Septem-
ber, 14 bis 15.30 Uhr 
(Teilnahme siehe  
www.klassikfestival.ch)



Dorfpost 398 / 6. Juli 2022 • www.gv-kuesnacht.ch12

Der Titel ist Programm: Haupt -
person ist Armand Muzaton, Chef der 
Zürcher Kriminalpolizei. Er hat es mit 
einem modernen «Zorro» zu tun, der 
Übeltäter bestraft, die das mehr als ver-
dient haben. 

Als die Ermittlungen stocken, be-
kommt Muzaton Probleme mit Regie-
rungsrat Braunschweiler, der politisch 
unter Druck steht und einen Sünden-
bock sucht. 

Der Schluss des Romans ist raffi-
niert und verblüffend.  

Regula Wegmann 
 

 
Bitte reservieren Sie in der Buchhandlung, 
unter 044 910 41 38 oder auf mail@wolf.ch. 
Wann: 13. Juli, 19 bis 20.30 Uhr, Buchhand-
lung Wolf, Zürichstrasse 149, 8700 Küsnacht, 
Eintritt frei. 

Buch-Vernissage in der Buchhand-
lung Wolf: Andreas Russenbergers 
neuster Roman 

Andreas Russenberger liebt unerwartete 
Enden. 

Mit «Langstrasse» legt der Erlenbacher Krimiautor Andreas Russen-
berger bereits seinen dritten Krimi vor und dieser ist noch spannen-
der und unterhaltsamer als seine Vorgänger. In der Buchhandlung 
Wolf präsentiert er an der Vernissage sein neustes Werk.  

Für das Präsidium der Schulpflege 
war ein zweiter Wahlgang nötig, da die 
beiden Kandidierenden das absolute 
Mehr verpasst hatten. Nach dem Rück-
zug von Christina Zürcher (parteilos, bis-
her) ist Klemens Empting (FDP, bisher) 
als Schulpräsident in seinem Amt be -
stätigt worden. Aufgrund Zürchers 
Rückzug wurde kein zweiter Wahlgang 
durchgeführt. Empting nimmt gleich-
zeitig Einsitz in den Gemeinderat. Als 
neues Mitglied der Schulpflege (sieben 
Mitglieder, inklusive Präsidium) ist 
 Simone Häusermann-Bider gewählt 
(SVP, neu). 

Als drittes Mitglied in die Sozial-
kommission (drei Mitglieder, ohne Prä-
sidium) ist Déborah Haymann (FDP, neu) 

gewählt. Nicht gewählt ist Ariane  Zeller 
(parteilos, neu). Die Stimmbeteiligung 
betrug 23.6%. Die detaillierten Wahl -
resultate finden Sie unter www.kues-
nacht.ch/page/312/news/11183. Zu den 
Resultaten des ersten Wahlgangs siehe 
Resultate der Erneuerungswahlen vom 
15. Mai 2022 – Gemeinde Küsnacht  
(kuesnacht.ch). e 

 

2. Wahlgang der Behörden-
wahlen für die Amtsdauer 
Im zweiten Wahlgang ist Klemens Empting (FDP, bisher) als Schul-
präsident bestätigt worden. Simone Häusermann-Bider (SVP, neu) 
ersetzt die zurücktretende Christina Zürcher als Mitglied der  
Schulpflege. Die Sozialkommission komplettiert Déborah Haymann 
(FDP, neu). Damit sind die Küsnachter Behörden komplett. 

Die Goldküsten-Buchhandlung seit über 40 Jahren 
8700 Kus̈nacht | Zürichstrasse 149 (neben Migros) 
Tel. 044 910 41 38 | mail@wolf.ch | www.wolf.ch

Für LieblingsbücherFür Lieblingsbücher

 

Bretonische Nächte 
Der neueste Krimi von Bannalec 
spielt im hohen Norden der  
Bretagne, einer rauen Gegend. 
Dort lebt die Familie von Kadeg. 
Nach eigenartigen Vorzeichen 
und sensationellen Vogelsich-
tungen stirbt die hochbetagte 
Tante. Dann wird Kadeg ange-
griffen und lebens gefährlich 
verletzt.  
Kommissar Dupin ermittelt auf 
dem Gelände einer ehemaligen 
Abtei und stösst auf sorgsam 
gehütete Familiengeheimnisse. 
 
 
Jean-Luc Bannalec 
Bretonische Nächte 
Kommissar Dupins elfter Fall 
304 Seiten 
CHF 25.90

Die nächste Ausgabe ersc
heint 

am 17. August 2022,  

Redaktionsschluss ist der 

3. August 2022. 
 
 
 
 
 
 
 

Schöne Sommerferien 

wünscht Ihnen 

Ihr Dorfpost-Team. 



Der älteste Gast war Mimi (Martha) 
Leemann-Frei, die im April 2022 hundert 
Jahre alt geworden ist. Das OK ist sehr 
zufrieden über den Anlass, der bei 
schönstem Sonnenschein über die 

Bühne ging. Endlich konnten sie den 
runden Geburtstag, der um ein Jahr ver-
schoben werden musste, nachholen 
und gebührend feiern.  

Regula Wegmann
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101-Jahre Schulhaus Limberg – 
 Weisch na? 

1956er-Jahrgänger im angeregten Gedankenaustausch «Weisch na?».

Mitschüler und Gemeinderat Ueli Schlumpf (rechts aussen) dankt den  Ini tianten Jürg 
Bruppacher,  Erich Fenner, Ruth Schwarz-Schulthess und Doris Pfyl-Hafner.

Weisch na? 175 ehemalige Schülerinnen und Schüler frischen Erinnerungen auf.
Die 100-jährige Mimi Leemann-Frei vor dem 101-jährigen Schulhaus Limberg.

Klassenzimmer: Die «Schüler» sind älter geworden. Für einige von ihnen ist die Schul-
zeit bereits 50 Jahre her.

Ungefähr 175 ehemalige Schülerinnen und Schüler des Schulhauses 
Limberg feierten gemeinsam das 100-Jahr-Jubiläum des Schulhauses. 
Die Jahrgänge 1920 bis 1970 kamen zusammen und tauschten 
gemeinsame Erinnerungen aus.  
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Kommende Veranstaltungen 
28. Juni – 15. Juli, jeden Dienstagmorgen, Donnerstagnachmittag 
und den ersten Samstag im Monat 
Hol- & Bring-Shop für Flüchtlinge und Sozialhilfeempfänger, 
im Sonnenhof 

6. Juli, 18 bis 20 Uhr, 2. Obligatorisches Schiessen SVK/FSVF  
Veranstaltungsort Schiessanlage Holletsmoos 

8. Juli, Beginn 19.30 Uhr,  Barbara Stauffer im Kafi Carl 

1. August, Bundesfeier Küsnacht 2022 auf der Forch 

15. bis 21. August, KinderKulturWoche 2022 

Mord im Ortsmuseum Küsnacht?! 
Was ist mit dem Eulencape Gisèle Käuz-
chen passiert? Welche Rolle spielt dabei 
der Alexanderstein oder der Rappe des 
Komturs? Im Ortsmuseum Küsnacht 
kann das 2019 als Testversion erprobte 
Hörspiel seit dem 29. Juni 2022 nun in 
technisch optimierter Version als eines 
der ersten entwickelten Spiele im Rah-
men von «games@museums» gespielt 
werden.  

Die Dauerausstellung des Orts mu -
seums Küsnacht erhält mit dem Hör-
spielkrimi eine längerfristige Bereiche- 
rung. Die Gegenstände verwandeln sich 
in sprechende Objekte und das Publikum 
kann hier ein Spiel machen, dessen 
 Geschichte dem Ortsmuseum Küsnacht 
ganz auf den Leib geschrieben wurde. 
Als Hörspielstimmen für die unter- 
schied lichen Rollen konnte das Museum 
neun Spielerinnen und Spieler der Küs-
nachter Schauspielgruppe «Die Kulisse» 
gewinnen. Im kriminalistischen Hörspiel 
sind die Charaktere und Rollen zwar frei 
erfunden, dennoch erfährt der Spieler 

oder die Spielerin gleichzeitig  einiges 
über historische Küsnachter  Begeben- 
heiten von der Eiszeit übers Mittelalter 
bis über die Zeit als Küsnacht noch ein 
Rebbauerndorf war. Die Figuren liefern 
neben einer spannenden Geschichte 
auch Hintergrundinforma tionen zu 
 Küsnacht. Und dies ganz spielerisch und 
nebenbei.  

Neun Mitglieder der «Kuisse» 
verkörpern die Krimi-Rollen 

Die Besucherinnen und Besucher er-
leben in erster Linie einen Krimi. Sie 
schlüpfen beim Spiel in die Rolle von 
 Detektiv Bissig (Hans-Peter Fehr) und 
klären den kniffligen Fall im Museum. 
Unterstützt von seiner Geschäftspartne-
rin Isabel (Renate Muggli) gilt es, 
 Hinweise zum Verschwinden von Frau 
Käuzchen zu finden und schliesslich den 
Täter oder die Täterin zu überführen. 
Neun Mitglieder der «Kulisse» verkör-
pern mit viel Können, Spielwitz und 
 Engagement die eher ungewöhnlichen 

Rollen. Leihen sie doch – abgesehen von 
Bissig und Isabel – ihre Stimmen den Ob-
jekten und Fotos der Dauerausstellung.  

«games@museums»  
auf den Leib geschnitten 

  
Verfasst wurde das Krimispiel und 

auch die Küsnachter Geschichte vom 
Spieldesigner, -autoren und -regisseur 
Stefan Schmidlin, der Teil des Teams der 
Agentur Spielkultur ist, die dieses und 
weitere «games@museums» für die 
Schweizer Museen anbietet. So dass sich 
jedes Museum sein Spiel auf den Leib 
schneidern lassen kann. e 
 

www.ortsmuseum-kuesnacht.ch 
www.spielkultur.ch 
 
Öffnungszeiten: Mittwoch, Samstag und 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
Das Museum ist auch während der Sommer-
ferien geöffnet. Tobelweg 1, 8700 Küsnacht, 
044 910 59 70, ortsmuseum@kuesnacht.ch 
www.facebook.com/ortsmuseumkuesnacht 
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch. 
Anfahrt ÖV: S6/S16 bis Küsnacht, Bus Nr. 916 
bis Haltestelle «Obere Heslibachstrasse» 
Kuratorin/Museumsleiterin: 
Elisabeth Abgottspon,  
elisabeth.abgottspon@kuesnacht.ch

Hörspielkrimi im Ortsmuseum Küsnacht 

Der Spieldesigner Stefan Schmidlin bei 
der Montage im Ortsmuseum Küsnacht.

Leo und Söhne 
Dorfstrasse 25, 8700 Küsnacht 

Telefon 044 910 92 94 

9 bis 24 Uhr; Montag und Dienstag geschlossen

Ferien ambiance 
wie im Tessin. 

Lassen Sie sich verwöhnen 
und vergessen Sie den Alltag. 

In unserer kühlen Reblaube am Bach 
geniessen Sie klassische Sommergerichte wie 
Vitello Tonnato und andere leichte Speisen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Christentreff (Evangelische Freikirche 
Küsnacht und  Umgebung) 
Gottesdienste im Mehrzweckraum am Tobelweg 4, 
Küsnacht 
Sonntage, 10., 24. und 31. Juli sowie 
7. August, um 10 Uhr; 
Sonntag, 17. Juli, um 17.30 Uhr. 
Speziell: Sonntag, 14. August, 10 Uhr  
Gottesdienst am Küsnachter Horn; bei 
schlechter Witterung im Mehrzweckraum 
am Tobelweg. 
Herzlich willkommen! 
Infos durch Andy Vetterli, Tel. 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch 

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30 

Donnerstag, 7. Juli, 14.00 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Jassnachmittag 
Sonntag, 10. Juli, 10.30 Uhr 
St. Georg Küsnacht, Familiengottesdienst  
mit Kinderchor, anschliessend Sommerfest 
Montag, 11. Juli, 14.30 Uhr 
Pfarreizentrum Küsnacht, offener Singnachmittag 
Mittwoch, 13. Juli, 18.00 Uhr 
St. Georg Küsnacht, Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 14. Juli, 16.00 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Grillnachmittag für Senioren 
Montag, 1. August, 9.00 Uhr 
reformierte Kirche Küsnacht,  
ökumenischer Gottesdienst 
 
Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht 
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40 

Sonntag, 10. Juli, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Ref. Kirche Küsnacht 
Pfrn. Silke Dohrmann 
Musik: Calvin Bridges (Gesang),  
Christer Løvold (Flügel, Orgel) 
11.30 Uhr, Jugendgottesdienst 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfrn. Silke Dohrmann 
Sonntag, 17. Juli, 10.30 Uhr 
Sommer-Gottesdienst regional 
Ref. Kirche Zumikon, Pfrn. Adelheid Jewanski 
Sonntag, 24. Juli, 10.30 Uhr 
Sommer-Gottesdienst regional 
Ref. Kirche Erlenbach, Pfrn. Stina Schwarzenbach 
Sonntag, 31. Juli, 10.30 Uhr 
Sommer-Gottesdienst regional 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfrn. Silke Dohrmann 
Musik: Joachim Schwander 
Montag, 1. August, 09.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum 1. August 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfr. Fabian Wildenauer 
Musik: Joachim Schwander 
Dienstag, 2. August, 15.00 Uhr 
Heimgottesdienst Tägerhalde, Alterszentrum  
Tägerhalde, Pfr. Fabian Wildenauer 
18.15 Uhr, Heimgottesdienst Wangensbach 
Seniorenheim Wangensbach 
Pfr. Fabian Wildenauer 
Sonntag, 7. August, 10.30 Uhr 
Sommer-Gottesdienst regional 
Ref. Kirche Zollikon, Pfrn. Diana Päpcke 
 
Cantus Küsnacht (ehem. Evangelischer Kirchenchor) 

www.kirchenchor-küsnacht.ch 

Chor der reformierten Kirche  
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, für  
musikalische Anliegen; Ursula Bleuler, Präsidentin, 
079 647 98 64, für administrative Anliegen. 
 
 

 
Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht 
044 910 80 36 
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr. Mo/So  geschlossen. 

 

 

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27,  
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum 

Beratung und Treff für Familien 
mit Kindern im Vorschulalter. 
Familiencafé und Spielraum 
Dienstag und Donnerstag 14.30–17.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 9.00–11.30 Uhr 
Während der Schulferien nur am Mittwoch offen 
Beratung  
Mütter-/Väterberatung 
Offene und kostenlose Beratung zur Entwicklung, 
Ernährung und Pflege von Säuglingen. 
Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr. Vera Tomaschett-Jenal, 
Mütterberaterin HF kjz Meilen. 
Angebote/Veranstaltungen 
Bewegung, Spass & Spiel 
Bewegung, Entspannung, Gleichgewicht und Kraft 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren in Begleitung fördert 
die Konzentration und Koordination. 
Reim & Spiel: Kinderverse und Lieder  
für Kleinkinder ab 9 Monaten in Begleitung.  
In Zusammenarbeit mit der Bibliothek. 
 
 
 

 

Die Mitte:  
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht, Marc Flückiger, 
Winkelstrasse 10, 8703 Erlenbach, 076 415 89 90  
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 

Evan ge li sche Volks par tei (EVP):  
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14,  
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch 

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP):  
Michael Fingerhuth, Johannisburgstrasse 36 
8700 Küsnacht, 079 744 97 78 
michael.fingerhuth@fdp-kuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP):  
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach, 
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch 

Grünliberale Partei (GLP): 
GLP Küsnacht-Zollikon, Philippe Guldin, Obere Hesli-
bachstrasse 52, 8700 Küsnacht, 078 613 01 99 
phil.guldin@gmx.net, kuesnacht.grunliberale.ch 

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP): 
Nicolas Bandle, Florastrasse 4, 8700 Küsnacht, 079 
170 80 20, nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch 
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP): 
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 079 792 56 34 
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch 
sp-kuesnacht.ch 

 

Bürgerturnverein Küsnacht 
www.btvk.ch 

jeden Dienstag, 20.00–21.45 Uhr, Turnhalle  
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit 
möglich, Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58 
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle, Turnen 
der Männerriege: 19.00–19.55 Uhr 
Aufwärmen/Gymnastik, 20.00–21.00 Uhr Spiele, 
Auskunft Paul Altmann Tel. 079 659 38 58 

Da men turn ver ein Küs nacht 
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch 

Frauenturnverein Küsnacht 
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch 

Frauenturnverein Berg 
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch, 
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch

Gesundheits- und Fitnesstraining  
(Tur nen für je der mann) 
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr (ausgenom-
men Schulferien) unter Einhaltung des aktuellen 
Schutzkonzeptes. In der unteren Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht.  
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag 
beim Leichtathletikclub Küsnacht.  
Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene Fitness -
trainerin und Gymnastiklehrerin sowie  
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik 
und Athletik, LC Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 oder  
Frowin Huwiler, 079 635 88 21 
Kinderturnen Forch 
www.tv-forch.ch, 
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34 
Männerturnverein Forch  
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62 
Turnverein Forch  
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05 
Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11 
 
 
 

 
Acappella-Chor b-live 
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch 
Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht oder  
www.artischock-verein.ch 
Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch 
Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117,  
8700 Küsnacht, 079 474 94 42,  
bocciaclub.itschnach@gmx.ch 
Bürgerforum Küsnacht (BFK) 
www.buergerforum-kuesnacht.ch,  
info@buergerforum-kuesnacht.ch  
Casa di Fiore 
www.casadifiore.ch 
044 910 71 73, 076 558 71 73,  info@casadifiore.ch 
Curling Club Küsnacht 
info@cck.ch, www.cck.ch 

Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht 
bruzzo@bluewin.ch 

Familien-Club Küsnacht 
www.familienclubkuesnacht.ch 
Frauenverein Berg-Küsnacht 
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63 
GCK Lions 
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch 
GCK/ZSC Lions Nachwuchs 
www.lions-nachwuchs.ch, info@lions-nachwuchs.ch 
Harmonie Eintracht Küsnacht 
Präsidentin: Corina Pfander, 
www.harmonie-kuesnacht.ch 
Jugendmusik unterer rechter Zürichsee 
(Jumurz) 
Präsident: Oliver Fischer  
www.jumurz.ch und info@www.jumurz.ch  
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht 
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89 
www.kammerorchester-mk.ch 
Kulturelle Vereinigung Küsnacht 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Esther Haltiner, esther.haltiner@bluewin.ch 
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen 
Frauenvereins 
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi 
renate.bernasconi@sunrise.ch 
Küsnachter Senioren-Verein 
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident, 
hansulrich.kull@hin.ch 
LCK Leichtathletik-Club Küsnacht 
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr 
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, Rigistrasse 
Küsnacht, ab 11. Juni.  
Leitung: Christa Schroff und Frowin Huwiler  
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71 

Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK) 
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Eric Christen, 
nvvkuesnacht@gmail.com 
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach 
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26, 
8703 Erlenbach, 044 915 35 35 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
David Helm v/o Banjo, Alte Landstrasse 82,  
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch 
Quartierverein Allmend 
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56,  
awolf@ggaweb.ch 
Quartierverein Goldbach 
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch 
Samariterverein Küsnacht 
www.samariter-kuesnacht.ch 
Schachklub Küsnacht  
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9, 
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch 
SC Küsnacht 
www.sckuesnacht.ch, sck-info@sckuesnacht.ch 
Senioren für Senioren (SfS) 
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon 
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, 
oder Ver mitt lungs stel le, 044 912 08 13  
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr).  
www.se nio ren fu er se nio ren.ch 
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch 
SLRG Sektion Küsnacht 
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch 
Tagesfamilienverein Küsnacht 
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29 
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht 
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch 
Velo-Club Küsnacht  
www.vck.ch 
Verein der Gartenfreunde Küsnacht 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier,  
Vorstandsmitglied, 077 430 75 93 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch 
Verein KULTURBAR Küsnacht 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht 
www.kulturbarkuesnacht.ch 
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch 
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78, 
alfie.egli@gmail.com 
Verschönerungsverein Küsnacht 
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht, 
Dr. Peter Haldimann/Ueli Schmid, info@vv-k.ch 
Vitaswiss-Bewegungsgruppen 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Vereine



DIE SCHNELLE
LINDERUNG
bei juckenden
Insektenstichen. 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

Dorfstrasse 19 
8700 Küsnacht

by sabine schneidewind
undercover

Ihr Fachgeschäft für 
Unterwäsche für 

Damen & Herren 

Schöne Freiland Schnittblumen
Knackige Salate
Frisches Gemüse

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

 vier 

  sind nach wie vor hier.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

Störungen kennen kein «Homeoffice».

Wir sind auch jetzt gerne für Sie im Einsatz und danken 

Ihnen herzlich für Ihre Treue.

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

von Wyl Uhren + Schmuck  
Kirchgasse 45, Meilen 

Grosser Lagerräumungs verkauf bis 50% Raba琀  
15% auf nicht reduzierte Uhren + Schmuck 

(nicht kumulierbar oder auf Serviceleistungen)

Die Metzgerei Oberwacht empfehlen 
zarte Fleischköstlichkeiten 

und diverse Wurstwaren für Ihre Grillparty!!!

Sträme Beizli Küsnacht 
Seerestaurant im Strandbad - 044-910.95.64 - www.badibeizli.ch 

Juni, Juli, August 

Jeden Dienstag ab 18h  

Smoker 
wechselnd z.B. Prime Rib, Arrosto, Spar Ribs, etc 

Jeden Freitag ab 18h 

Paella de marisco andaluza 
Es hät solangs hät! 

Beide Anlässe (nur bei „Terrassenwe琀er“) 
 Info jeweils auf unserer Website 


